
Bayerisches Landesamt für
Umwelt

Arbeitshilfe zur Altlastenbearbeitung 
Stand: 07/2024 
Alter Stand: 10/2018 
Ansprechpartner: Referat 96 

Prüfschema zur Plausibilitätsprüfung 
von Gutachten 
im Rahmen der Beteiligung wasserwirtschaftlicher Fachbehör-
den bei der Detailuntersuchung für den Wirkungspfad Boden-
Grundwasser 

Inhaltsverzeichnis 
1 Anwendungsbereich 2 

2 Prüfschema zur Plausibilitätsprüfung von Gutachten 3 

2.1 Aufbau des Prüfschemas 3 

2.2 Anwendung des Prüfschemas 4 

3 Stellungnahme der wasserwirtschaftlichen Fachbehörde zu einem auf 
Plausibilität geprüften Gutachten 5 

4 Literaturverzeichnis 6 



Anwendungsbereich 

 

2 Bayerisches Landesamt für Umwelt – Prüfschema zur Plausibilitätsprüfung von Gutachten, Stand: 07/2024 

1 Anwendungsbereich 
Nach Art. 10 Abs. 2 Satz 2 des Bayerischen Gesetzes zur Ausführung des Bundes-Bodenschutzgeset-
zes (BayBodSchG) sind im Rahmen der Altlastenbearbeitung bei Fragen fachlicher Art die wasserwirt-
schaftlichen Fachbehörden zu beteiligen. 

Die Wasserwirtschaftsämter (WWA) werden i. d. R. für die Beurteilung des Wirkungspfads Boden-Grund-
wasser auch in den Verfahrensschritten DU+ (Detailuntersuchung (DU), Sanierungsuntersuchung, Sa-
nierungsplanung und Sanierung) beteiligt. Die Beteiligung erfolgt in Absprache mit den Kreisverwaltungs-
behörden (KVB) unter Berücksichtigung der Belange des Einzelfalls und der personellen Kapazitäten 
i. d. R. durch Plausibilitätsprüfung von vorgelegten Gutachten. 

Das Ziel einer Plausibilitätsprüfung von Gutachten ist, zu bewerten, ob 

 Sachlage und Untersuchungsziel hinreichend erfasst werden, 

 die durchgeführten Erhebungen und Untersuchungen zum Erreichen des Untersuchungsziels geeig-
net sind, 

 die wiedergegebenen Ergebnisse belastbar und die Aussagen und Schlussfolgerungen im Gutach-
ten nachvollziehbar sind und 

 den Aussagen und Schlussfolgerungen aus bodenschutzfachlicher und -rechtlicher Sicht zugestimmt 
werden kann. 

Die Plausibilitätsprüfung beinhaltet nicht zwingend vertiefte Detailprüfungen, wie z. B. die Prüfung einzel-
ner Laboruntersuchungsergebnisse, vorgelegter Untersuchungsprotokolle oder einzelner Kostenpositio-
nen für weitere Maßnahmen. Die Prüftiefe ist dem jeweiligen Einzelfall anzupassen. 

Mit dieser Arbeitshilfe stellt das LfU ein Schema für die schrittweise Durchführung der Plausibilitätsprü-
fung von Detailuntersuchungen für den Wirkungspfad Boden-Grundwasser zur Verfügung. Die Arbeits-
hilfe kann sowohl von den KVB als auch den WWA sowie ggf. von weiteren Fachstellen herangezogen 
werden. Anhand der entwickelten Systematik von Prüfkriterien und Kernfragen/Prüfhinweisen kann die 
Vollständigkeit der vorgelegten Unterlagen schnell und übersichtlich erfasst und die Plausibilitätsprüfung 
durchgeführt werden. Dadurch wird der Arbeitsaufwand reduziert sowie die Bearbeitung erleichtert und 
dabei die erforderliche Qualität der Prüfung beibehalten. 

Das Prüfschema (Anlage 1) sowie die Strukturierungshilfe für die zusammenfassende Stellungnahme 
(Anlage 2) ist in Teilen auch für die Phase der Orientierenden Untersuchung (OU) anwendbar. Die Ziel-
richtung der OU (Ausräumen oder Bestätigen des hinreichenden Verdachts) ist dabei zu beachten. 
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2 Prüfschema zur Plausibilitätsprüfung von Gutachten 

2.1 Aufbau des Prüfschemas 
Das Prüfschema ist in Form einer Tabelle aufgebaut (Abb. 1). Neben allgemeinen Angaben zum Gutach-
ten, der Katasternummer und den beteiligten Behörden gliedert sich das Schema in fünf Bereiche: 

1. Formale Angaben 

2. Sachstand und Untersuchungsplanung 

3. Durchführung der Untersuchung 

4. Darstellung und Bewertung der Ergebnisse 

5. Schlussfolgerungen und weitere Maßnahmen 

Das Prüfschema ist in zwei Tabellenbereiche unterteilt, in denen durch Ankreuzen Aussagen zur Voll-
ständigkeit (grau schattierte Bereiche) bzw. Plausibilität (nicht schattierte Bereiche) getroffen werden 
können. Zudem sind jeweils freie Textfelder für Anmerkungen vorgesehen. 

 
Abb. 1: Aufbau des Prüfschemas anhand eines Auszugs 
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2.2 Anwendung des Prüfschemas 
Das Prüfschema ist dieser PDF-Datei angehängt und kann digital ausgefüllt werden. Es dient zur Orien-
tierung. Der Umfang des Prüfschemas kann selbständig an den Einzelfall angepasst werden. Hierbei ist 
es oftmals ausreichend, nur Teile des Prüfschemas auszufüllen. 

Für die Vollständigkeitsprüfung der Gutachten ist i. d. R die zuständige Vollzugsbehörde (KVB) verant-
wortlich, entbindet aber das WWA nicht von einer eigenen Prüfung. Daher sind Abfragen zur Vollständig-
keit im Prüfschema enthalten. 

Sofern zu einem Prüfkriterium keine Prüfung erfolgt, kann dies in den Anmerkungen dokumentiert wer-
den. 

Weist ein Gutachten von nach § 18 BBodSchG zugelassenen Sachverständigen nach Prüfung auf Voll-
ständigkeit und Plausibilität offensichtlich Mängel auf, kann es im Hinblick auf die Qualitätssteigerung 
weiterer Gutachten zielführend sein, mit den Sachverständigen zur Klärung direkt in Kontakt zu treten. 
Sollten dennoch wiederkehrende (bei mehreren Gutachten) oder gravierende Mängel festgestellt wer-
den, soll dies der Zulassungsstelle des Bayerischen Landesamts für Umwelt (Referat 96) mitgeteilt wer-
den. Gleiches gilt bei wiederkehrenden oder gravierenden Mängeln bei dokumentierten Untersuchungen 
(z. B. Probenahme oder Analytik) durch nach § 18 BBodSchG zugelassene Untersuchungsstellen. Die 
Zulassungsstelle prüft die Mitteilungen und veranlasst ggf. weitere Schritte. 
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3 Stellungnahme der wasserwirtschaftlichen Fachbehörde zu einem auf 
Plausibilität geprüften Gutachten 

Grundsätzlich sind Stellungnahmen kurz und prägnant zu formulieren. Die Aussagen und Schlussfolge-
rungen sollen verständlich, eindeutig und fachlich sowie bodenschutzrechtlich belastbar und nachvoll-
ziehbar sein. Hierzu kann die Strukturierungshilfe in Anlage 2 dieser PDF-Datei verwendet werden. 

Die Stellungnahme muss einen eindeutigen Bezug zum geprüften Gutachten herstellen, die Art der 
Überprüfung (z. B. Vollständigkeit oder Plausibilität) deutlich machen und die durchgeführten Prüfungen 
darstellen. 

Zu Beginn der Stellungnahme wird eine kurze und prägnante Darstellung des Sachverhaltes und der zu-
grundeliegenden Untersuchungen, Ergebnisse und Schlussfolgerungen des Gutachtens empfohlen. 
Wichtig ist dabei die Konzentration auf die wesentlichen und bewertungsrelevanten Aspekte. Bei einfa-
chen Fällen kann diese Zusammenfassung ggf. entfallen. 

Bei der abschließenden Beurteilung der im Gutachten getroffenen Aussagen und Bewertungen sind 
fachlich prägnante sowie rechtlich verbindliche Formulierungen zu verwenden, insbesondere die Formu-
lierungen des Bodenschutzrechts und/oder der LfU-Merkblätter. Ggf. ist an geeigneter Stelle auf entspre-
chende rechtliche Quellen zu verweisen. 
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Tab. 1: Allgemeine Angaben zum zu prüfenden Gutachten

		Bezeichnung des Gutachtens (ggf. Version): Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		Zuständige KVB: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		Datum des Gutachtens: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

		Ansprechperson KVB: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		Name Gutachterbüro: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		Zuständiges WWA: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		Name der Altlastverdachtsfläche (Katasternummer): Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		Ansprechperson WWA: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		Bearbeitungsschritt oder Untersuchungsphase: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.







Tab. 2: Prüfkriterien und Kernfragen zur Plausibilitätsprüfung von Gutachten

		Nr.

		Prüfkriterien

		Vollständigkeit

		Plausibilität

		



		

		

		Vorhanden

		Nicht vorhanden

		Nicht ausreichend

		Nicht erforderlich

		Plausibel

		Nicht plausibel

		Nicht erforderlich

		Muss nachgereicht werden

		



		1.

		Formale Angaben



		1.1.

		Angaben zum Auftraggeber



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		1.2.

		Angaben zu der bzw. dem Pflichtigen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		1.3.

		Katasternummer, Flächentyp, Flurnummern



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		1.4.

		Beteiligte Stellen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		1.5.

		Angaben zur Zulassung des Gutachters nach § 18 BBodSchG



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		1.6.

		Angaben zur Zulassung der Untersuchungsstelle (probenehmende Stelle) nach § 18 BBodSchG



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		1.7.

		Verbindliche Unterschrift der Gutachterin bzw. des Gutachters



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.

		Sachstand und Untersuchungsplanung



		2.1.

		Ausgangslage mit Fallbeschreibung

Bei Altablagerung: Flächengröße, Kubatur, Branchen der Umgebung zur Ablagerungszeit, Verdachtsbereiche, Geländeform vor Ablagerung
Andere Fälle: Branche, Flächengröße, Verdachtsbereiche



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.2.

		Natürliche Standortgegebenheiten



		2.2.1.

		Geografie / Topografie



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.2.2.

		Regionale und lokale Geologie



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.2.3.

		Hydrogeologie und Hydrologie



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.3.

		Wasserwirtschaftliche und sonstige raumbedeutsame Standortgegebenheiten

Schutzgebiete, Vorfluter (Name, Entfernung), Nutzung des Vorfluters, Grundwassernutzung, Beeinträchtigung der Nutzung durch Altlastverdachtsfläche



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.4.

		Historie / Bestand / Planung

Ehemalige und aktuelle (ggf. auch geplante) und planungsrechtlich zulässige Nutzungen, vorhandene Bebauungen, Drainagen, Brunnen, Grundwassermessstellen, Oberflächenversiegelungen etc.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.5.

		Schadstoffpotenzial: mögliche Schadstoffe und Relevanz



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.6.

		Betroffene Wirkungspfade und Schutzgüter



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.7.

		Bisherige Untersuchungen und Maßnahmen

Auflistung wesentlicher Ergebnisse und Aussagen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		2.8.

		Untersuchungskonzept und -ziel

(Abstimmung mit den zuständigen Behörden)



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Entspricht das Untersuchungsziel den Anforderungen an eine Detailuntersuchung?
siehe Merkblatt 3.8/1, Kapitel 3

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Ist das Untersuchungskonzept geeignet, das Untersuchungsziel zu erreichen?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Wurde das Untersuchungskonzept branchenbezogen erstellt?
siehe hierzu auch Arbeitshilfe zur Altlastenbearbeitung: Altlastenkataster „ABuDIS", Anhang 2 sowie Hinweise auf branchenbezogene Altlastenmerkblätter und Branchenkataloge im Merkblatt 3.8/7, Kapitel 2.5

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Sind alle relevanten Schadstoffparameter berücksichtigt?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		3.

		Durchführung der Untersuchung



		3.1.

		Darstellung Untersuchungsprogramm, Methodik

ggf. Begründung bei von Normen abweichendem Vorgehen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		3.2.

		Probenahme- und Pumpversuchsprotokolle



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Ist die Dokumentation der Probenahme für die Interpretation und Bewertung hinsichtlich der Repräsentativität der Ergebnisse ausreichend?
Siehe Merkblatt 3.8/4, Kapitel 5.5 und 6.4 sowie ggf. 7.4 und Merkblatt 3.8/6, Kapitel 3.7 sowie ggf. 4.3; für die Überprüfung der Einhaltung der Anforderungen bei der Probenahme stehen Checklisten im Merkblatt 3.8/4, Anhänge 1 und 2 sowie Merkblatt 3.8/6, Anhang 2 zur Verfügung.

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Bodenprobenahme Wirkungspfad Boden-Grundwasser: Wurden auffällige Schichten separat beprobt? Wurden alle Horizonte bzw. Schichten separat beprobt? Wurde bei mächtigeren Schichten meterweise beprobt? Wurde ausreichend begründet, wenn mehrere Horizonte bzw. Schichten zusammengefasst wurden? Wird ausreichend begründet, wenn Mischproben gebildet wurden?
Weitere Hinweise siehe Merkblatt 3.8/4, Kapitel 5

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Bodenluftprobenahme: Wurde bei Erreichen des CO2-Maximums beprobt?
Weitere Hinweise siehe Merkblatt 3.8/4, Kapitel 6

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Grundwasserprobenahme: Wurde vor der Probenahme ausreichend abgepumpt? Wurden die Grundwassermessstellen in der Reihenfolge einer (vermuteten) zunehmenden Kontamination beprobt?
Weitere Hinweise siehe Merkblatt 3.8/6, Kapitel 3

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.

		Darstellung und Bewertung der Ergebnisse

(Unterlagen z. T. im Anhang des Gutachtens)



		4.1.

		Ergebnisdarstellung



		4.1.1.

		Laborberichte



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.2.

		Übersichtslageplan



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.3.

		Detaillageplan



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.4.

		Aufschlusslageplan



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.5.

		Tabellarischer Überblick aller Untersuchungsergebnisse (ehemalige und aktuelle) und Gegenüberstellung zu Beurteilungswerten



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind die geologischen Verhältnisse für eine abschließende Gefährdungsabschätzung ausreichend geklärt?
(i. V. m. 2.4.2.)

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Sind die hydrogeologischen und hydrologischen Verhältnisse für eine abschließende Gefährdungsabschätzung ausreichend bekannt?
GW-Fließrichtung, Schichtwasser, Fließrichtungsänderungen etc. (i. V. m. 2.4.3.)

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.6.

		Profilbeschreibung und grafische Darstellung bei Aufschlüssen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.7.

		Ausbaupläne der Grundwassermessstellen mit Darstellung des Bohrprofils



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.8.

		Grundwassergleichenpläne



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.1.9.

		Schadstoffverteilungskarte



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind alle Karten, Lagepläne und grafische Darstellungen dem Standort und der Untersuchungsphase zuordenbar, nachvollziehbar und verständlich?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.

		Interpretation der Ergebnisse



		4.2.1.

		Horizontale und vertikale Abgrenzung der Kontamination



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind die Belastungsbereiche hinreichend lokalisiert sowie horizontal und vertikal in gesättigter und ungesättigter Zone abgegrenzt?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.2.

		Schadstoffinventar

Art, Menge, räumliche Verteilung



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Wurden alle potenziellen Belastungsbereiche untersucht?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Wurden die Ergebnisse mit den Ergebnissen vergangener Untersuchungen verglichen?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.3.

		Mobilität und Mobilisierbarkeit der Schadstoffe



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.4.

		Sickerwasserprognose



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Werden folgende Punkte im Rahmen der Transportprognose bewertet:

Mächtigkeit der unbelasteten Grundwasserüberdeckung,

Durchlässigkeitsbeiwert und Bodenart,

Grundwasserneubildung/Sickerwasserrate bzw. Versiegelung,

(mikrobiologische) Umwandlungs- und Abbauprozesse

sowie weitere Einflussfaktoren?

siehe Merkblatt 3.8/1, Kapitel 2.2 und 3.2

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.5.

		Optional: Einmischungsprognose



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind die Anwendungsvoraussetzungen für eine Einmischungsprognose erfüllt?
siehe Merkblatt 3.8/1, Kapitel 3.2.3

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Sind die Eingangsparameter hinreichend konservativ abgeschätzt und ist deren Ableitung nachvollziehbar dokumentiert?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.6.

		Wasserwirtschaftliche Prüfung der Ergebnisse der chemischen Analytik



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.7.

		Gefährdungsabschätzung der betroffenen Schutzgüter und Wirkungspfade



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.8.

		Beurteilung der NA-Prozesse

soweit bei DU bereits betrachtet



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.9.

		Bewertung ggf. vorhandene Hintergrundgehalte bzw. weitere Schadstoffquellen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.10.

		Bewertung der Kriterien nach § 15 Abs: 8 BBodSchV

„auf Dauer“, „geringe Schadstoffkonzentrationen“ und „lokal begrenzt“, s. Merkblatt 3.8/1, Anhang 2



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind die Parameter hinreichend konservativ abgeschätzt und ist deren Ableitung nachvollziehbar dokumentiert?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		4.2.11.

		Abschließende Gefährdungsabschätzung



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind Ergebnisse früherer Untersuchungen berücksichtigt oder die Vernachlässigung derer begründet?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Sind die Aussagen zur Gefährdungsabschätzung abschließend, eindeutig und verbindlich?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Berücksichtigt die Gefährdungsabschätzung die Möglichkeit eines evtl. in absehbarer Zukunft bei ggf. geänderten Milieubedingungen eintretenden Schadens?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Ist die Entwicklung des Schadstoffinventars unter sich ggf. ändernden Milieubedingungen abgeschätzt?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Sofern Stofftransportmodelle angewendet wurden:
Sind die Eingangsparameter nachvollziehbar dokumentiert? Wurde die Ergebnisunsicherheit bewertet?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Ist die Gefährdungsabschätzung ausreichend und plausibel begründet?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Wurden die richtigen Bewertungsgrundlagen verwendet?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		5.

		Schlussfolgerungen und weitere Maßnahmen



		5.1.

		Weitere Untersuchungen



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Sind die im Rahmen der DU vorgeschlagenen weiteren Untersuchungen geeignet, die Gefährdungsabschätzung abschließend zu klären?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		5.2.

		Sanierungserfordernis



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Wurde das Sanierungserfordernis ausreichend und korrekt begründet?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Wurden die richtigen Bewertungsgrundlagen verwendet?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		5.3.

		Aussagen zur Erforderlichkeit weiterer Maßnahmen

Sanierungs- oder Schutz- und Beschränkungsmaßnahmen, ggf. Eigenkotrollmaßnahmen



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		5.4.

		Ausführungen zum Erfordernis einer Sanierungsuntersuchung



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		5.5.

		Vorschläge weiteres Vorgehen/Handeln



		

		Kernfragen/Prüfhinweise

		Gibt es noch offene Fragen, die geklärt werden müssen?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		

		Sind weitere, bisher nicht beteiligte Stellen im Verfahren zu beteiligen?

		☐ Ja
☐ Nein

		Anm.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



		

		Prüfergebnis

		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		☐		



		

		Anmerkungen

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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Anlage 2: Strukturierungshilfe für die zusammenfassende Stellungnahme (KVB/WWA)



[bookmark: _Anlage_2:_Strukturierungshilfe][bookmark: Anlage2][bookmark: _Toc169099103]Anlage 2: Strukturierungshilfe für die zusammenfassende Stellungnahme (KVB/WWA)

Tab. 3: Zusammenfassende Prüfung der Unterlagen auf Vollständigkeit und Plausibilität

		Prüfkriterium

		Unterlagen vollständig

		Unterlagen plausibel

		Anmerkungen



		1. Formale Angaben

Auftraggeber, Pflichtige/-r, Katasternummer, Flächentyp, Flurnummern, Beteiligte Stellen, Zulassung nach § 18 BBodSchG, Unterschrift

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		2. Sachstand und Untersuchungsplanung

Ausgangslage, Standortgegebenheiten, Historie, Schadstoffpotenzial, Wirkungspfade, bisherige Maßnahmen, Untersuchungskonzept und -ziel

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		3. Durchführung der Untersuchung

Untersuchungsprogramm, Methodik, Abweichungen, Dokumentation der Probenahme und Untersuchungen (z. B. chemische Analytik)

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		4. Darstellung und Bewertung der Ergebnisse

Ergebnisdarstellung, Interpretation der Ergebnisse, abschließende Gefährdungsabschätzung

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		5. Schlussfolgerungen und weitere Maßnahmen

Weitere Untersuchungen, Sanierungserfordernis, Erforderlichkeit weiterer Maßnahmen, weiteres Vorgehen

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



Tab. 4: Zusammenfassung der Plausibilitätsprüfung durch WWA

		Kernfrage

		Ja

		Nein

		Anmerkungen



		Sind die Aussagen des Gutachtens prinzipiell plausibel?

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		Besteht aus wasserwirtschaftlicher Sicht Einverständnis mit den im Gutachten genannten Aussagen und dem Vorschlag zur weiteren Vorgehensweise?

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

		Sind Anmerkungen von Seiten des WWA veranlasst?
(ggf. Verweis auf das betroffene Prüfkriterium)

		☐

		☐

		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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